
Besprechungen

Dipaickara, des Tschongkhapa, des JTempels der medizinischen Schriften, des
JTempels der JTausend Budchas mıiıt wel Manı-khang, des Götter- V 2rsammlungs-
tempels, des Tempels der h1 Schriften, der ystik, des Blumentempels uUSW.
Daneben siehen Beschreibungen anderer Gebäulichkeiten: der Klassıkerhall  C der
Großen Brucke uber dıe Klosterschlucht, des Strohdepots, des Heiligen Haıns,
der Großen Gebetsmuhle, der Meditations-Sutra-Halle, der Teeküche, des Hauses
der autochthonen Götter, der Großen upa Der Großteil des Werkes
dient jedoch der Finführung In dıe geıistige Welt des Lamalsmus 1m allge-
meinen, des Klosters Kumbum Dschamba Ling 1m besonderen. Zur Sprache
kommen en und Werk des großen eformators T'songkhapa, die nKar-
natıonen, die Götterdienste und Feste. insonderheıt dıe mannigfachen reli-
g1ösen Jänze, die theologisch-philosophische un medizinische Wissenschaft
der Öönche, Lebensstil un Lebensgewohnheiten, Kleidung, Geldwesen Uu. :
Eın en wıissenschaftliıchen Ballastes höchst angenehm lesendes

eınBuch, voll wertvollster Aufschlüsse un fruchtbarster Assozlationen,
sehr bereichernder Zugang einer un fernen und remden Welt Eın
eigenartiges Stuck Menschengeschichte konzentriert sıch hlıer 1MmM Brennpunkte
dieses Buches Vielleicht hatte die LEindringlichkeit un Plastik der Dar-
stellung noch sehr SewONNCN, WenNnn die Geistes- un Gedankenwelt, VOo  e} der
Bauten, Zeremonien und Symbole ZeUSECN, beherrschender und das (Ganze durch-
rıngen ıIn den Mittelpunkt geireien un das ragende Gerüst des gesamten
Buches geworden waäre. ber Einzelheiten urteiıjlen. ist dem Fernstehenden
nıcht mögliıch Jedenfalls erhaält den Kenntnissen der allgemeınen elı-
gionsgeschichte anschauliches Materınal VO unschätzbarem erie Die Welt-
weiıte des Buches omm ıuıch schon dadurch ZUi USdTuUC daß qußer
VOIN Verfasser selbst bevorwortet ist VO Herrn Dr Lessing, rof. Museum
für VOölkerkunde un Seminar für orjentalısche Sprachen In Berlin, Z
In Peıpıing, ferner on TOol. Dr Laufer, Kustos 1eld-  useum ın Chicago

Steffesun VOoO dem Lama Yongden

Gonstantın Lievens J, Der Apostel VO

Nagpor wird uns 4AUS dem Flämischen VOo  —; alıer J) In deutscher
Bearbeitung VO Kroppenberg dargeboten (350 miıt Bıldern
und einer Karte, Saarbruüucker Druckereı 1932, Pr geb Mk.) Wiır be-
grüßen diese schon langst otwendige Bıographie e1Ines der größten der doch
erfolgreichsten 1ss1o0nare des ahrhunderts, billıgen uch durchaus den
Standpunkt des Übersetzers WI1e Verfassers, daß L.zwar In seiner zu raschen
un materijellen Methode manche Schattenseiten aufweist,; WwWIıe s1e nachher 1m
Abfall vieler seiner Bekehrten ZU Ausdruck kamen, daß ber niıchtsdesto-
weniger doch recCc daran tal, die eINzIg dastehende Gelegenheit ZUr Eroberung
N1C. einiger Liinzelseelen, sondern eines ganzen Volkes und eıiner
Kırche mıit aller Schnelligkeit und qallen erlaubten Mitteln (dazu gehört doch
wo der VO ıhm den Eingeborenen ihre Aussauger gebotene recht-
lıche und wirtschaftlıche Beistand) auszunutzen, un ahnnlıc. wıe der hl Xaver
die Vertiefung un Verinnerlichung seinen Gehilfen un Nachfolgern über-
lassen. Als Quellen dienten neben der dürftigen un lückenhaften Vorarbeıt
VO Va  — Iricht (Le Lievens 1896 dıe Mater1alsammlungen des Missions-
obern Grosjean von 1905 (für 1ıne englische Übersetzung Trichts) und der
Mıtarbeiter VO 1914 (zum Jesuitenzentenar) SOWI1E Missionarbriefe (aus
dem Brusseler Ordensarchiv) neben den ethnographischen Aufzeichnungen

VO Hoffmann un muüundlichen Mıtteilungen VO  — ekannten des
Helden Dies alles ist hiıer keineswegs einem hagıographischen anegyrıkus
(die Eigenschaft eines Heiligen wıird nach Grosjean direkt abgestritten),
sondern ZUu eıner lebendigen und packenden, Licht un Schatten richtig VOCI-

teilenden, 1m Ganzen ber günstigen un!‘ erhebenden Darstellung vereinigt, die
allerdings insofern nıcht krıtisch un wissenschaftliıch ist; als S1E auf dıe
Belege 1m einzelnen verzichtet (1im eil ber Jugend, Studien, Novizlat,
Indienausfahrt un Ausbildung ın Asansol Calcutta In 5‘ 1m 88 ber das
Missionsleben 1885—92 In der Erkundung, ewegung, Lebensweise, Methode,
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Leitung, Erwelterung samt Miıssıonsreisen, Überwindung der Hındernisse und
10d ınfolge Unterernährung und Überanstrengungen 1n Kapıteln miıt Schluß-
urteiıl uber den Mann un: sein Werk).

Aus der er des damalıgen Generalobern der Kofigregation VOo hL.
ın die chinesischeHerzen Marıä, eitdem ber als schlichter Musketier

Missionsarmee zurückgetretenen Kutten erhalten wıe 1ne ebenso ob-
jektive WIEe anzıehende Darstellung der Gründung se1ines segensreich ın der
Mongoleı wıirkenden Instituts un des Lebens Vo  e} dessen Grüunder eophı
Verbist AUus ntwerpen auf Grund der teıls reproduzlerten, teıls exzerplerten
Dokumente Im Archiv des Mutterhauses VO  n} Scheutveld be1ı Brussel, W1€e der
muündliıchen Mitteilungen Vvon Guisset, der noch miıt Verbist gelebt un:
dann miıt dem V In China viele Jahre gewirkt S]
© de Scheut et Leur Fondateur (228 mıiıt Gravüren, Fdi-

Er schildert seinen Helden undtions de ’Aucam Louvaın 1923, Pr. fr.)
dessen Werk U VO Augeeblick des Begınns dieses Unternehmens a
nachst i{m Kap seinen Entschluß unter Ermunterung seitens des belgischen
Episkopats mıt einem XUurzen KRuckblick qauftf das Vorleben 1861), dann 1m
dıe Verhandlungen mıt dem Propagandapräfekt Barnabö und dem Apostol
Vıkar ouly Vo  a Pekıing WEe:  € Übernahme des mongolischen Arbeitsfeldes,
1im die Eirrichtung der Genossenschaft beim Heiligtum Frau
VO  — der (made In Scheut NOv. 1862 1mMm Installation und Benediktion
der restaurierten Kapelle nach Heilung '(Te S Stifters von selner Krankheit

1MmM Übertragung der Mongoleıi und Gelübdeablegung der 1J1er ersten
Scheutisten nach langem arten und Schritten In Rom 1864), 1MmM
Abfahrt VvVo  — Verbist mıiıt Trel Gefährten uüber Rom (zu den en VO
Pıus IX.) nach ına unier Überwindung der aßschwierigkeiten 1865). 1m

Reise un Ankunft 1n China samt den ersten Arbeiten aselbst, 1mM Neue
Rekrutierungen und zweite Wegfahrt 1866), 1m dıe 1ssionare Werk
(nach Briefen aAaUuS Sıwantze Vo 9 1m 'Tod Von VE  — Segvelt
1867 mıiıt den etzten Briefen Verbists und seinen Ermahnungen die Jlau-
bensboten, 1m E} Ableben, Beisetzung un rab des Paters selbst ın der
Residenz Sıwantze 1868), 1m die Weiterentwicklung der Kongregation
VOoO  —; ihrem Heiligtum ZUN unter Schilderung des Eiufers und Muts der TOILO-

Imploniere mıiıt einıgen Daten ber dıie Leıtung un wichtige atsachen
Anhang EeNLWIT Albert Maus eın Bild VO vorhergehenden en
Verbists VOoO seiliner 1n  el bıs A rundung seiner Gesellschaft: 1m

olg ıne kurze Geschichte der Scheutkapelle, ın der die Scheutvelder Miss10o0-
NaTre seıit Jahren ihre Geluüubde ablegen un sıch Zzu Apostolat vorbereıten.

In seinem um  b Dans I Inde de Francois Xavler wiıll eın
Maduramiss1ionar, (Gaston CO S kein Reisetagebuch der
indianistisches Werk der uch 1U die Geschichte einer 1ssion mıiıt ihren
vielen Neugründungen schreıben, sondern seine „50uvenirs du Madure“‘,
Ansıchten, Ausschnitte, LErzäahlungen AaUus seinem m1ıssıionarıschen en wıe
Gravüren der Photographien hne strenge Ordnung sammeln (2 ufl
157 1L1107NS de 1L’Aucam Louvain 1931, Pr fr.) ınter Benützung zahl-
reicher Vorarbeiten 1ın der Madurahteratur (vor em von Suau, Goube,
Dahmen, Jean, Mahe und Lacombe): 1m eıl be1l den Brahmanen (1 Madura
als brahmanische Zitadelle, Christus 1m Platz, Bekehrung VO Maha-
eva Ayer durch Bıllard un Eirrichtung der christlichen Brahmanenkolonie
In JTopu St Marıa, 1mM indischen Kolleg Irıchinopoly Fuß des Male1-
kottay, Wirken der Schwestern 1n den Staädten un Hütten, Geschichte
des brahmanıschen Schülers opa VO Sauliere) ; 1m IL Abschnitt in der
‚„Brousse‘“‘ (6 Geschichte und Martyrıum VOo Brıtto als ‚„‚Held der Marava“”,

Wiırken In Shembaganur un Vandı nach den Lettres du Madure,
Prince be1 den Kallers der ‚„‚Dieben“”, Bekehrung des Gefangenen

Muthouswamy uUrc Dupuy, die Zufluchtsstätte für W ailsen un Arme
ıIn Adeikalaburam, S6 Abschied VO  — den Paravern nach Coube); dazu eın
Schlußwort VO  — Goyau die Jungen Mıssionskandıdaten und eın Anhang
uber den Stand der 1ss1ıon VO 1931
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Unser Missionsstatistiker Bernard Arens aus Bonn veröffentlicht,

ein Jahr verzoögert, sa der geplanten, ber UrcC. die Wiırtschaftslage ın
allen Landern unmöglıch gewordenen Neuauflage se1ines Handbuchs der
kathol Missıiıonen als Supplement dazu In französischer Eidition einen tat
actuel des m 1ss1ıons catholıques nach dem an VO 1929 uüuber
alle Miıssionen, wäahrend das Handbuch Ol 1925 den an VO 1923 wieder-
gab, dıe Missiones Catholicae der Propaganda (über un: der Atlastext
der es VOoO 1932 (über 1930 sıch auf die Propagandaterritorıen beschränken

MıtSection m1ss10logique 3’ Museum Lessianum 1932,; Pr DE, 245 PD-)
der iıhm gewohnten Sorgfalt, ber uch mit den ekannten Schwierigkeiten
auf Grund der Antworten VO Ordens- und Mıss1ıionsobern qauf seine und-
fragen stellt der uUtiOr nach einer Einführung ber die theoretischen TIOT-
dernisse der Missjionsstatistik mıiıt ihren Voraussetzungen un: Gegenständen
(Bevölkerung, Personal, Tätigkeit und Instıtutionen der Mission) sSOwI1e Schema
und Schluß seine Tabellen UuUSammnen: 1m eıl über Rom und dıie Miss1ions-
entwicklung VO  ; 19929 bis 1931 (1 VO  — Pıus DE errichtete NEUE Miss1ons-
gebiete merkwürdigerweise ebenfalls In tabellarıscher Form, Terriıtorien
unter der Propaganda 1931,; Miıssiıonsfelder VO  - 1931 neuerrichtete Terr1-
torıen seıt 1m il ıne allgemeıne Übersicht der Missionen VvVo 1929
5 YTabelle über die einheimıschen Weltpriester, die bıs 1929 eingeborenen
Prälaten anvertrauten Territorien, Seminarıen VOT und nach 1918, Be-
völkerung insgesamt, Katholiken mıt einheimischen, Katechumenen, Akatho-
lıken, Heıden, Mohammedaner, Juden, aupt- und Nebenstationen, Kırchen
und Oratorien, Taufen VO  b Erwachsenen 1n un qaußer Todesgefahr w1e VO  —_
Kındern Zu  en und bel Lebensgefahr, Konversionen, (Oster- und ndac.  S-
kommunilonen, hen In apan, Korea, ina, ndochiıina, Hindustan, Arabıen,
Nord-, Zentral- und Sudafrıka mıiıt Inseln  : Nord-, ıttel- un Südamerika,
Niederländisch-Ostindien, (Ozeanien un Australien ne. Gesamtüberblick,
Vergleichsstatistik für 1918923 un 9923  29 SOWI1e Anmerkungen; Mis-
sıonspersonal der betr Gesellschaften Tremden und inlandıschen Priestern,
Aspiranten, Bruüdern, sonstigen Instituten und Priıestern, Bruder- Schwestern-
genossenschaften mit esamien und spezifiziertem Personal SOWI1e Jungfrauen
In derselben geographischen Reihenfolge und mıit analogen Übersichtsanhängen
un: LELirläuterungen; ebenso 11 Hılfspersonal ıIn Katechisten, Lehrern, Täaufern
un Ärzten beider Geschlechter, xleine und große Seminarien miıt Vorschulen
un chülern, karıtative er. In Orphelinaten, Hospıitälern, Dispensarıen,
Ateliers mit Insassen, Druckereien, Zeitschriften und Observatorien; Schulen
qals ebet-, nıedere, handwerkliche, höhere, Normalschulen mıiıt Knaben und
Mädchen, Kollegıen un Universitäten mıiıt tudenten und Studentinnen ıunter
Angabe der katholıschen Ziffer derselben). Den Schluß bilden Verzeichnisse
der für die tVerrıtorıen un Statistiken benuützten Quellen SOWIEe eın alpha-
betisches Regıster der 1ss1onsgebiete.

ach langem W arten ist endlich ıne englische Übersetzung meıliner
katholischen Missionslehre qals Gatholic Mıssıon Theory heraus-
gekommen unter Leitung des aiur vorzüglich gee1gneten Braun
_us dem nordamerikanischen Miıssionsinstitut der Steyler (544 i1ssion
Press Techny Wiıe mit Recht in seiner Vorrede betont, ıst be1ı
aller Lückenhaftigkeit un Vertiefungsfähigkeit das einzıge mı1ss1ı0ologıische
Handbuch, das WITr  n katholischerseits VO katholischen Standpunkt au be-
sıtzen, er als Grundriß sowohl für die Missionare als uch für die
VL1SS1ONSaspıranten und die heologen In den Semiıinarien gemä en 1euUueEeN
Vorschriften und Programmerwelterungen ZUrLr Einführung ıIn die theoretischen
Missionsprobleme gebrauchen. Ich Mu e1 gestehen, daß meıin Werk
In seiner Übertragung AUr un meıline Erwartungen geradezu über-
troffen hat, nıcht 1LUF Urc. die el handlıcher und praktischer durchge-
führte Umgestaltung der KRevısıon VOoO  H ext und Anmerkungen, sondern auch
AHATC den besonders ZUN) der englischen Literatur katholischer- WI1Ie€e protestan-
tischerseıits für die englischen Leser beigefügte Bıbliographie Zu den einzelnen
Abschnitten un den ausgezeichneten exX ber auch fur alle jene Fran-
N, i1talıener und Spanıier, dıe des Englischen, nıcht ber des Deutschen
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mächtig sind (z In Kanada), kann dieser missionstheoretische Fuhrer als
TauC.  arer Handweiser dıenen und WITrd hoffentlich ıch benutzt DZW.
angeschafft werden, da ja 1n ihrer Sprache noch keine andere Übersetzung
der Missionstheorie besteht un: diese überhaupt noch ıne lerra incognita ist

Von Adelhelm ann AaUuSs Stanz erhalten WIT dıe VO  e} ıhm heraus-
gegebenen nstıtutıones Theologıae Pastoralıs USUul Miın.
Capuccınorum aCCOoMMOdatae Servi Dei Anastasıl Hartmann Cap
(Bibliotheca Seraphico-Capuccına, Sect1i1o ascetico-mystica 111 133
Assısı 1932), ZWarLr allgemeın für dıie Kapuzinerpastoral schon VOr der Miıs-
sionslaufbahn Iın der SchweIlz geschrıeben nach Prooem1ium und Iniroducti1i0

de acerdotis scıentia, 11 de sacerdotis conversatione und 111 de u  ad-
dicetorum officıorum ordinatione), bDer fUr uU1ls besonders wertvoll HTC die
lateinısche FEinführung des Herausgebers auf Grund erschöpfender Quellen
und Forschungen als wahre undgrube für die Hartmannlı:teratur uüber
sein Leben un ırken vorab ın den nordindischen Missionen; 1l uüuber se1ne
eigenen Werke der Lrzeugnisse (exegetische, apologetische, dogmatısche,
moralpasitorale, lıturgische, aszetische, katechetische, homiletische, phılo-
sophische, naturwissenschaftliche, biographische, über Studienpläne und Mis-
sionsgeschichte, bes seine Relationen, Diarıen, Memoranden USW.); I11 ıne
Disceptatio erıtica über die hier edierten Institutionen (wonach uch
axımus und Florentinus darın W1e später In den Missionsunternehmungen
ine Rolle spielen), schließlich ine vollständige un: hOöchst dankenswerte
Bibliographie üuber den großen schweizerischen Miss10ns- und Kapuziıner-
bischof selbst (vor em seine Lebensbeschreibungen w1e on mhof-Jann
1903

Fine hocherfreuliche Sendung und damıt Bereicherung unserer M1ISS1IONS-
methodischen Materialıen omm Ul „miıt erz Gruß“ VO  b unNnserem allver-
hrten Altbischof Boniftaz Sauer aUus W onsan et m 1
Goncılıi Regionalis Coreanı OSI (39 Dp azare Hongkong

mı1t den en (Indiktionsdekret des Delegaten OO0NEeY, ıstie der ater,
Konsultoren und Offizıalen, Kommissıonen, Vorkongregation, feierliche
Sitzungen, Partikular- und Generalkongregationen, Rekognitions- und Promul-
gationserlaß VO 1932 und Dekreten (nach der Vorrede und allgemeiınen
(:anones 1m Teil uüber die Förderung des aubens UTrC. Predigt, Katechese,
Seelsorge, xathol Aktıon und Papstfest, 1m 11 üuDer die Diszıplın der em1-
narısten, Geistliıchen un Lalen, 1 111 uber den Kultus un spezle die Sa-
kramente, 1m über dıe zeıtlichen uter VO. A lerus und Kirche); als noch
vollständigere Frucht dieser Regionalsynode und einer ihr iolgenden Bischo{s-
konferenz VOoO He 1939 nach den Vorstufen 1m Coutumier VO.  — 18587 und
den Direktorien VO  — Taiku-Seoul 912/22 ein D

(322 ongkong 4azare 1932 unter Inserjerung,
Erläuterung un LErweıterung der Konzilsregeln miıt hnliıchem Aufbau
(I De ıde promovenda Officium magnı moment!: de praedicatıone
ber Vorbereitung, Wann, Was und Fortsetzung UrTrC. Bucher, de cateche-
tica institutione über Katechısmus, atechumenat un Katechisten, de ura

anımarum über geistliıche Verwaltung, Visitation, Katechistenschulen un
Jungfrauen, de acthone catholica über Leitung, Presse, Missionswerk, Red-
NETI,; Vereine, Bruderschaften un hl Kindheıt; I1 de discıplına 1m

de Seminarıs, 2 de discıplina clerı ın den persönlichen Pflichten wıe in
den Bezıehungen den Obern, Christen, Heıden, ehorden us de disc1-
plına laicorum über Osterpflicht dgl.; 11L de Cu divino 1m Kap
über und Gottesdienst ıIn den Famıliıen und Kirchen, 1m über dıe
Sakramente der aufe, Firmung, Eucharistıie, Beıicht, el  e Ehe und Ölung,
1mM über die egnungen, 1m über Fasten und bstinenz; de bonis
temporalıbus cler1ı et ecclesjia2e iın Zwel Kapiteln), worauf noch Konzilsent-
scheidungen über Temporalıen (Taxen, Kultpfenni1g, Priesterpensionen) un
verschiıedene Anhänge folgen (1 uber die abergläubischen Riten, arr-
bücher, Prüfungsprogramme, Bischofsempfang, Konversionen, Fa-
kultätsmitteilung, Sodalitätenaufnahme, lateinische und koreanische
Formeln ne. einem atalog der Koreamissionare).
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Was ange wa  T wiıird endlich gut können WIT auch VOoO sehr VeOeI-

späteten Laibsycher Kongreßbericht VII C(1am Congressus niier-
nat]ıonalıs Academıcorum PpDrOo Missionibus VO 6.—10 Sept
1930 miıt seinen eıils eutschen, teıls französischen, teıls slovenıschen efe-
raten Ssagen 270 Uni1o Gl m1ıss10o0nNarla PrOo Jugoslavıa 1932 Zuerst
figuriert darın nach einem Schreiben des Nuntius Pellegrinetti das Programm
(in den dreı Sprachen), darauf der Eröffnungsbericht (sSlov deutsch) mi1t
den Begrüßungsreden des Nuntius (franz.) und rzb Bauer lat.) SOWI1E der
Zuschrift des Propagandasekretärs Salotth ital.), den uch hler buntgemischten
Vorträgen VO Leskovar uüber dıe heimatlıche Missionsbeteiligung slov.),

de Kevser uüuber das heroische en der Missıionare (franz.), Turowskı
AUS Warschau über den Anteıiıl der Slaven Missionswerk (franz.), Kilger

uüber dıe Missionsgeschichte als Zeugnis für die Lebenskraft
Kıirche, Charles ber die akademische Missionsbewegung (franz.),

Thauren uüuber 1sSs1ıon und hoheres Bildungswesen In den Heıden-
landern, Dr Cepulic über dıe Missionspflicht der Gebildeten slov. Dr.
Schmidlin ber dıe heutige Missıonslage bes ın Fernasıen, Dr Hulenic über
den Missıonspapst slov.), Mgr Boucher AUS Parıs uüber den gegenwärtigen
Aufschwung der katholischen Missionen (franz.), ath über das
indısche Missionsproblem, Dr. Steffes über Miıssion un Absolutheit des
Christentums, Don astagna über ission und Presse ıIn apan (franz.); dann
1mM Il el Dr chmiıdlın über katholische Missionswissenschaft, tto
Maas uüuber die Missionsgeschichte, Charles über dogmatiısche
Missionsgrundlagen (franz.), Freıtag ZUFLFC missionskundlichen
Forschung, Leturia uüuber diıe Indianermi1ssionen In Südameriıka, Dr
Hamvas uber biblısche Missionsbegründung, Dr Bıerbaum über Missionsrecht,
Dr Fajdıga über den Buddhismus slov. und Trof. Dr Schmidhn über
katholische Missionsmethodik, hier Iso auch die missionswissenschaftlichen
eierate der nachfolgenden achkonferenz

Das Ja  uch des Akadem Missionsbundes Freli-
burg ın der chwelz erscheint dıesmal zugleich als nternatıo-
naler Akıuıdemischer Missionskongreß 1932 (238 S., Caniıs1us-
druckereı Freibung) zuerst mıiıt einem uten und ausführlichen Kongreßbericht
(nebst Missionsausstellung) deutsch ÖOn K und französısch VO  za L!
dann mıt eINeUem ebenfalls wohlgelungenen Bericht über den missionswIi1issen-
schaftliıchen Kurs des etzten ages (bes., mein einleitendes Referat über diıe
Missionswissenschaft) Vo G worauf die teils ganz wiedergegebenen, e11ls
skizzierten ortrage In bunter Heihe folgen: VO Erzbischo{f Ivyanıos uüber die
Bekehrungsbewegung be1i den akobiten VO Malabar, VOoO  - eit (Gadıent

Cap uüuber dıie Seele der Missıon, VO TOol. 1lo auUus rıbourg
über das, W as u15 dıe Missıonen VO ott lehren (französisch), Vo  j TOL.
Dr Schmidlin 4aUS Munster üuber das, WwWas WIT 4AaUS der Missionsgeschichte
lernen, VO  en rof. Kowalskı 4AaUuSs (nesen ber das Apostolat un Rassenproblem
(franz.), VO  S Trof. Dr Aufhauser aus München über die Betreuung der Qas1a-
ıschen Studenten VOL ihrer Abfahrt den europälischen Hochschulen (dar-
über ber I 1m etzten Drittel), VO rof. Dr en 4 US Freiburg uber dıe
ora der primitıvsten Völker, Vo Tof Dr Ihauren Au St Gabriel
über Gebet und Opfer der V ölker unter besonderer Berücksichtigung der Mis-
sıonsarbeıt, VO rof. Levaux aUusSs Luttich über die Jenseiıtsvorstellung bei
den Nichtchristen (franz.), VoO  an Faye 5Sp AUuUS Senegal uüber den einge-
borenen Klerus dortselbst (franz.), VO. Trof. Dr Biıerbaum 4U. Münster uber
1ssıon un eCc VO. Tof. Dr Steffes aus Münster uüber Akkomodation und
Synkretismus, VO  - Mgr Beaupin AUS Parıs über Völkerbund und Missions-
probleme (franz.), VO  - ragella 4auUusS Maiıland uber NSsern Missionspapst
ital.), VO bbe Lev&que aus oOur la Reine über den Empfang der Studenten
be]l ihrer Ankunft ıIn Europa, Finet VO  a} Lyon uüber die Organisatıon der chıne-
sıschen Studentenheime un Boland VO  — Löwen uber die praktischen Miss1o0ns-
mıittel bei den remden tudenten (alle dreı franz.) nebst einem dazwiıischen
gestreuten Rapport VOo Finet über die Universitat Beyrut und
Catton; hieran fügen sich als IL eıl die Jahresberichte des Verbandes Rech-



Kleinere Besprechungen

nungsabschluß 930/31 un Vereinsnachrichten AUS reiburg, Chur, Luzern,
olhusen, Altdorf, Appenzell, BrI1g, Disentis, Eıunsiedeln, Engelberg, Frlorımont,
Immensee, Müuünster, Sarnen, ScChwYz, ans, Baldegg, Cham, Ingenbohl und
Mıssıonskreuzzug ne Nachrichten, Komitee und Inseraten).

Von der akademiıschen Missıonsorganısation In olen wiıird un der
ahrgang ihrer S S3 ZUrTr Besprechung uber-

reicht (Roczniki Misjologiczne ok Poznan 932/33 3909 DPD.) mıiıt lauter pol-
nischen, ber dankenswerterweise 1mM Inhaltsverzeichnis uch durch franzöÖö-
sische gekennzeichneten rtiıkeln, deren Spitze der VO Pensiero
Missionarıo zuerst erbetene, annn ber VO seinem Revıs]ıonskomitee ZUN uUNeTr-
findlichen Gruüunden zurückgewı1esene VOoO MIr über Missionswissenschaft
( Wesen, Objekt, wec. Aufgabe, Stellung, harakter, Wiıchtigkeıit, Methode
und Einteillung derselben), dann Vo  b rof Dr Kowalskı über die katholische
Aırche und die gebildeten Kreise, Trof. Dr acC bDer die Miıssionsaktion als
Konsequenz des Katholizismus, Dr OCZY über die Mission des hl Bruno
unter den „„DU1g1, Haın uber dıe Christianisierung damogiziens uUTrC. olen,
Dr Cwirkok-Godycki über die elıgıon der prähistorischen chwelle, Mgr
Kaptanczyk uüber RKelıgion un Philosophiıe des Vedismus, M Zabrockı uber
die een der en Upanıshaden, Blenska uber dıe Dbrahmanısche Mythologıe
sSOWIe ‚eben un Sıtten der Brahmanen, Swiadek uüber die Eskimomissionen,
Meyztowicz uüuber den indischen Delegat Zalesk1ı un ola. über die Gesell-
schaft des göttlıchen Wortes un ihre Missıionstätigkeit; dazu gesellen sıch
Z W €) Aufsätze VO der Missionsiront (Majewski uüber die Negerseele un
Mirochna „Mugenzaıil Seibo Kilhi“), Organisationsbeiträge (u. uüuber
die Wiıchtigekeıit der Missiologie für die VO Wielowieyska un uüber ıhre
Mıssıonspropaganda VO  —_ Kuczynskıi, Jahresberichte der Einzelvereine ın Posen,
Krakau, Lublıin, Warschau, Vilno, Gdansk und Lwow W1€e über den ortıgen
Kongreß, andererseıits über den Missionskongreß In Freiburg un die Miss1o0-
Ne  — auf dem der Pax Romana ın Bordeaux, VO  —; der Aucam, der ıtahenischen
und französischen Studentenmissionsbewegung SOWIe der amerikanıschen
Crusade, merkwürdigerweise nichts über dıe deutschen akademischen Mis-
sionsverbände), endlich Kritiken VO Neuerscheinungen (SO VoO  D uihausers Bro-
schure ber die Asıaten Al UuUuNseTren Hochschulen und die firanzösıische M1S-
siıonsgeschichte VO Baron Descamps).

Alois Selzer SV  S gıbt uch für dieses Jahr eın Katholisches
Jahrbuch 1933 (5 Jahrgang) mıiıt der ekannten Sorgfalt und
Ausstattung heraus (Missionsdruckerei ey’ 1192 5.) ach einem Geleit aus
der Enzyklıka „„Cariıtate Christi“ VoO 1932, dem Weihnachtsbrie des Bischofs
VOo  — Regensburg ZU eutschen Notzeit un einem In wels qauf die internatio-
nale Karitas berichtet Rıtter VO  ; Lama einerseıits über die Selig- un Heilig-
sprechungen, andererseıts uber die politischen Beziehungen des Hl Stuhles 1m
Wandel des Jahres Die katholische Weltmission uUuNnsSsSeTer Tage wird nach dem
ungefähren Stand VOo  —j 1931 nıicht hne sachliche wıe formelle Schwierigkeiten
Vo  —; mMIr behandelt, dazu das achstium des einheimischen Klerus In den
Heidenländern und das Werk des 3L Petrus w1e der Verein der Glaubens-
verbreitung 1m Verhältnis ZUuU Weltmission un Weltwirtschaftskrise VO Jos.
Peters AUS Aachen, Konversionen uınd Konvertiten wieder VO Lama. Aus der
Heimatkirche begegne ul 1m Kirchlich-Religiösen der hl Albert Gr. un:
eın Ruckblick auf den ssener Katholikentag mit Betrachtungen uüuber Seelen-
not in Großstädten, über die Grundirrtümer der modernen Sekten
un uber die Neugeistbewegung VO  e Dr Algermissen, nebst der Sehnsucht
nach der utter VOoO Feldmann nach dem Tagebuc: einer jungen Lehrersfrau.
Das Kıiırchlich-Karitative hat neben dem Redemptorist Dr Reismann Svo-
boda aus Freiburg, 1 Kirchlich-Politischen Dr Wenner die Besetzung der
deutschen Bischofstuhle un Mathar ıne Weıihnachtslegende, 1m Kirchlich-
Kulturellen Marschall den Zentralbildungsausschuß und Rundfunk, Dipl.-
Volkswirt Grünbeck die katholische Presse Deutschlands übernommen.

Kleijntjens Vo  — der päpstlichen Gesandtschaft 1m Haag
chıckt uns freundlicherweilise mehrere seiner lıterarıschen Produktionen ZUr
Besprechung ein: as der Missıe 1n Nederlandsch OS
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West-Indie miıt wiıirklıchen Missionskarten (1 allgemeın über das

hollaändısche W estindıen mıiıt dem Vikarılat Suriname 1m besondern, Z
Jesulten, Kreuzherren, Lazarısten, Karmeliter und Missıonare VO hl Herzen
1mM Vikarilat Batavıa und In den Präafekturen auf Java, &— — Kapuziner
und Priester VoO hL Herzen auf Sumatra, IM Kapuziıner un Kongregation
der h1 Famlılılıe VOoO Nord-Borneo, Pıkpuslaner In Banka-Biliton, Steyler
auf den KI Sundas, AT In Nied.-Guinea un Molukken, Miss]ıonare Vo
i Herzen In der Prätektur Gelebes), jeweils mıt Stationen, Schulen, W alsen-
und Krankenhäusern (bei Va  e} elst, Maastrıcht 1928); Sonderabzüge AUS dem
Kncyclopaedie Va  Z Nederlandsch ost-Indie über Missiıe (R DD.) und
AUS den Bıldragen VOOT de Geschiedenis Va  — het Bisdom Va Haarlem ber
den DOS Vıkar VO  - Batavıa Mgr Gr E 373—4068 XLVIII
T mıiıt vielen Belegen und Beilagen) SOWIe p S h

ava 1546 (ebd 180—213) gleichfalls meı1st AUS em Nuntiaturarchiv un
et 99 dı I (ebd. 279—312); dazu ehbenso wichtige und quellenmäßige

Belıträge ZU holländischen Kirchengeschichte VOoO  - der Christianisierung bıs ZU.  -
((egenwart mi1t en Kolonlalmissionen als letztem Hauptstuck ZUu mıiıt TOT.
Dr. u1ljbers (Van O0OOrouders Tıjdgenooten ın wel Teilen,
S13 und 195 be1l Dieben ın W assenaar, Pr ing. geb.)

Ausgehend ON der UunDeEWNL. buddchistisch beeinflußten „großen Kayval-
kade  c. un: dem Weltallfresko des „Mappamondo” 1m Camposanto Pısa
ZUN dem Jahrh (in beiden Bildtafeln reproduziert) SUC. Trof. Dr Heinrich
Frıck aus Marburg Das Evangelium und die Relıigıonen N
uüuber der theologıschen Betrachtungsweise VO Evangelıum un:! der rel1g10nSs-
wıissenschaftlichen VO der relıgı1ösen Vıelheit unier Berufung quf Tagore und
Ghandı W1e uf Luther, Zinzendorf, aehler, Iroeltsch und Warneck ıIn dreı
emata oder reisen darzustellen K vangelıum un Christentum, T1SIen-
tum un Fremdreligionen, FE vangelıum un Fremdreligionen, wobhel auch
den katholischen Religionsforschungen ul ılheim Schmidt hohe Aner-
kennung Zzo WIT aber iıhm kaum folgen können, N1ıC. NU.: weil seın Gie-
danken{flug ulls offengestanden sprachlich hoch der unverständlich
erscheint, sondern auch weil WIr prinzıplell VO  —; dogmatischen
Standpunkt AaUS die Auseinanderreißung VOoO Evangeliıum und Christentum
ıucht zZu billiıgen vermögen (Vortrag 4AUS QGer Basler Missionswoche 1939
WIe Vor den t1ı20l. Fachschaften VO Bonn, Gießen, Marburg und Tübingen
miıt Anmerkungen und Äußerung Schweizer, Brunner und Althaus 1 An-
1an; 74 S be1i Reinhardt, Basel 1933, br 175 Mk Fr 2,20;

Auch WIT egrüßen den 1m August on Dr Rühle veröffentlichten
s für die dadurch 1e] brauchbarer und übersichtlicher

gewordenen füunf Bände ber 95  T' Relıgıon 1n Geschichte und
egen r +° (895 Mohr, uübıngen 1932 ıIn 1er Teilen: Systematische
Übersicht nach den Einzelfächern wenigstens ber die Hauptartıikel, In der

Abteilung über Relıgionsgeschichte so  S elatıv vollständig X ano-
menologie der Relıgion, qußerchristliche Religionen der Primitiven in
China, apan, Tıbet uSW.), uüuber dıie chrıistliche Mıssıon auszugswelise ıIn der

Abt. als eıl der praktischen Theologie (1 Missionsgeschichte, Mis-
sionsgeographie, Missionsgesellschaften, Missionstheorie und Missıons-
wissenschaft, wobel WIT bereits die Ausschließlichkeit der doch Vorzugs-
stellung der protestantischen Missionen vielfach erkennen können); I1 Ver-
zeichnıs der Mitarbeiter mıiıt ihren Beiträgen (katholischerseıits bes Aufhauser
nd askamp für missionsgeschichtliche Artikel); 111 Stichwortregister aqals
alphabetisches Personen- und Sachverzeichnıs (unter 1ssıon relig10ns-
geschichtlich, 11 evangelische und 11 katholische Missıon, I Statistik
der protestantischen ınd katholischen Missionen, dazu Missionsausschuß,
-brüder, -bund, -gesellschaften, 1  e€e, -konferenzen, -predigt, -priester, -Tal,
-Sschulwesen, -schwestern, -semınare der -institute, -studienbewegung, -über-
seizungen un Missionswissenschaft, WIr wıederum nıicht NUr dıe mangel-
hafte S5Systematık und Konsequenz, sondern uch die öftere Exklusivıität

-VETaNn-gunsien der protestantischen Einzelgesellschaften, -missionare-,
staltungen un Mıssionsfachleute WwW1e€e arneck un Rıchter bedauern müssen):

ein1ıge Berichtigungen uıunter Verzicht auf Ergänzungen der Nachträge.
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Von dem ekannten IR X4a K On Ur Theologıe und Kırche her-
ausgegeben VOo  b Dr Michael Buchberger, Bischof VO Regensburg (Freiburg,
Herder), hegt Dunmehr bereits derTr V-O1: der mit seinen 1039 Seiten
dıe Stichworte Filıppını HIS Hevıter umfaßt. uch dieser NEUE and ist ein
wahres Arsenal, voll VO wissenschaftlıchem Kustzeug AaUuUsSs en Gebieten des
theologischen und kiırchlıchen un weltanschaulichen Wiırkens en sich
doch 411 en einschlägigen Fachgebieten In fast unübersehbarer Fulle auch
In diıesem an wıeder die edeutsamsten Themen des modernen kırchlıchen
Wissens zusammengefunden, alle iın durchaus qaktueller W eise beleuchtet und
ıIn präzıser ansprechender Form ZUTLT Darstellung gebracht. Es wurde
weit führen, auft die Einzelheiten einzugehen, Z darauf sSe1 verwlıesen, daß
uch dıe modernsten Probleme berücksichtigt sıind, w1e die Stichworte
Fılm, Freidenker, Geburtenbeschränkung, Geldwirtschaft, Handel und viele
andere zeigen können. uch dıe Missionswissenschaft ist innerhalb der Gren-
ZCN die schon die früheren an beobachtet haben, ıhrem ec. g -
kommen. Die einzelnen Wach- und Sachreferenten sınd dıie gleichen geblieben,
die WIT schon VO  b en ruher erschıenenen Bäanden her kennen. TOTLZ sichtlicher
Beschränkung und nappster Form sıind die missionsgeschichtlichen Angaben
sachkundıg un: zuverlässıg, daß das achschlagen der Artıkel uch dieses
Spezialgebietes direkt eiıner Freude WIrd.

Von der anglıkanıschen Missionszeitschrift h
ist 13008 das Juli- und Oktoberheft zugegansen (Vol Ik Church
Assembly Missı1onary Councıl W estminster je 1s) wıederum miıt wertvollen und
anregenden Artikeln ın jenem VOo Davies uber Missionsgesellschaften und
Kırche, VOoO 5>panton uüuber (10Te und Missionen, VO  - Carter über die heutige
Judenwelt, VO allaway über Jüngerschaft ohne Grenzen, Ol Philıp über
die ländlıche Rekonstruktion Indiens und VO Braxall uüuber das kapfarbıge

1 Verhältnis ZU Kırche; in diesem VOoO Bischof Vernon-Waiıllesden uüber
einen Missionsbesuch AaUS Indıien, VOo Darvılies über das Programm des Mis
sionskonzils ıIn Hoffnungen und Fürchten, VOo  — Levo über den Engel I OT:
VvVo  —_ uüuber den AUILUS ın der indıschen Kirche, VO Bischof very-Argen-
tina uüber Buenos Alires und VOo 1n über die Probleme der persischen
Frauenwelt; hieran reihen sıch wıeder ın beiden Nummern dıe typıschen
Rubriken (Nachrichten 4aUS den Diözesen, Vierteljahrsübersicht, Rundschau-
beıtrag dort VOoO oule uüuber apan und hıer von Stanton uber Evangelıum
un Phılunthropie, Besprechungen und Mitarbeiter), leider aber bıs jetzt ohne
Stellungnahme gegenüber uUunsSsSeTEIN Beıtrag uüber den Katholizısmu: der anglı-
kanıschen Miıssıon und unter ausschlhließlicher Verbindung mıiıt der prote-
stantıschen.

Deutscheon en VL eingesandte Artikel oder Separatabzüge:
Missıons- und Kirchengeschichte Vo  b Dr Franz F  as  amp
über die Eirforschung und Darstellung der deutschen Stammesbekehrungen
unter Hervorhebun uUunseTer Seminararbeıten als ıttel- und Sammelpunkt
auf katholischer e1ıte gegenüber en protestantischen Parallelwerken VO.  b

Hauck, e  erg und Friedrich (Allgemeıine Rundschau XIX VOoO.

Maı 1932 254—256) un EKEssal de Bibliographie des Miıis-
S10NS Marıstes Oceanıe Occidentale Vo  } } «tirıck O’Reilly

sowochl uüber die allgemeıne monographische und periodische ILaiteratur
betreffs der Maristenmissionen als uch über dıe besondere, einerseits m1sSs10NnsS-
historisch oder genere. bezüglıch der westozeaniıschen Einzelmissionen,
andererseıts wisenschaftliche und linguistische Publikationen der Mariısten-
m1ssionare 4US diıesen ebıeten für die Salomonen, Zentralozeanien, Fid]1,
Samoa, euhebriıden, Neukaledonien un Neuseeland (Tirage de la Revue
d’hıstoire des M1SS10NS jJuin 1939 Geuthner Parıs 32 DPp.)

Zugeschickt VOoO.  } der Claversodalıtät 41l Salzburg S
kalender (26 T Pr Pfg uınd Jugend-Mi1issıons-
kalender 25 T 25 Pfg.) füur 1933

Von ragella auUus Maiıland Almanacco Mıssıoniı 938
(Suppl. Italıa MissionarIla, Pontificio Instituto Mission1 Eistere Milano)
mıt reichem Inhalt und schhönen Ilustrationen
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